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Wiener Anwaltshaus blutig attackiert:
Psychisch kranker Mann vor Gericht!

Ein 53-Jähriger mit Schizophrenie sticht in Wiener
Anwaltskanzlei auf eine Mitarbeiterin ein. Gericht

verhandelt über Unterbringung.

Wien-Landstraße, Österreich - Ein schockierender Vorfall
erschüttert die Wiener Rechtslandschaft: Am 3. Februar 2025
kam es in einer Anwaltskanzlei in Wien-Landstraße zu einem
brutalen Messerangriff. Ein 53-jähriger Mann, der an
ausgeprägter Schizophrenie leidet, stach dabei auf eine
56-jährige Mitarbeiterin ein und fügte ihr lebensgefährliche
Verletzungen zu. Die Staatsanwaltschaft beantragt jetzt die
unbefristete Unterbringung des Täters in ein forensisch-
therapeutisches Zentrum, da er zum Tatzeitpunkt nicht
zurechnungsfähig war, wie Die Presse berichtet.

Die Verhandlung am Landesgericht wird am Donnerstag
stattfinden. Laut Angaben der Staatsanwaltschaft wird in der
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Anklage auf die Schwere der psychischen Störung des
Angeklagten verwiesen, die eine Strafverfolgung wegen
versuchten Mordes ausschließt. Stattdessen steht die Frage im
Raum, wie mit dem Mann künftig umgegangen werden soll, um
weitere potenzielle Taten zu verhindern.

Furchtbare Verletzungen und verletzliche
Seelen

Der schreckliche Angriff hinterlässt bei der Verletzten, die 16
Stichwunden erlitt – darunter im Gesicht, in der Brust und an
den Armen – Spuren, die weit über die körperlichen
Auswirkungen hinausgehen. Nach dem Vorfall wurde sie
umgehend im Krankenhaus behandelt. Der Mann, der bereits
seit August 2024 als Klient der Kanzlei agierte, wollte am Tag
der Tat 400 Euro Bargeld, erhielt jedoch nur die Hälfte und
kehrte vermummt zurück, um die Mitarbeiterin anzugreifen.

Um derartige Taten zukünftig zu verhindern, ist die fachgerechte
Behandlung des Schizophrenen essenziell. Hier kommt das
Konzept der forensischen Therapie ins Spiel, das in
Einrichtungen wie der Medbo verfolgt wird. Patienten werden
dort individuell evaluiert und erhalten auf ihren gesundheitlichen
Zustand abgestimmte Therapieangebote, die von einem
multiprofessionellen Team betreut werden.

Die Bedeutung forensischer Gutachten

Ein zentraler Aspekt dieser Behandlung sind forensische
Gutachten, die gewisse Voraussetzungen zur Einschätzung der
Zurechnungsfähigkeit liefern. Laut IKP Institut spielen solche
Gutachten eine entscheidende Rolle in der Rechtsmedizin. Sie
werden insbesondere dann benötigt, wenn eine psychiatrische
Beurteilung notwendig ist, um juristische Entscheidungen zu
treffen.

Die Staatsanwaltschaft steht vor der Herausforderung, nicht nur
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die Verantwortung des Täters zu klären, sondern auch zu
gewährleisten, dass dieser bei fehlender Therapie eine угрозare
für die Gesellschaft bleibt. Indem er eine umfassende
psychologische Betreuung erhält, können sowohl der Mann als
auch die von ihm betroffenen Menschen Hoffnung auf einen Weg
zur Besserung haben.

Der Fall wirft tiefgreifende Fragen über das Zusammenspiel von
psychischer Gesundheit, Recht und Prävention auf und bleibt ein
Thema, das viele in der Gemeinde beschäftigt.

Details
Ort Wien-Landstraße, Österreich
Quellen www.diepresse.com

www.medbo.de
www.ikp-institut.de

Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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